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Zum 100. Jahrestag der Novemberrevolution 
1918 nimmt dieser Band deren Ursprungsregion 
Norddeutschland in den Blick. Auch wenn 
sich zunächst die Matrosen in Wilhelmshaven 
gegen den Krieg auflehnten, sprang von der viel 
größeren Marine- und Industriestadt Kiel der 
Funke in den weiteren politischen Aktionsradius 
über. Die freien Hansestädte Bremen, Hamburg 
und Lübeck werden für die Umbruchperiode 
vom Oktober 1918 bis März 1919 mit einem 
Schwerpunkt auf intensive Auswertung der 
materialreichen und meinungsfreudigen 
Tagespresse untersucht. Dabei treten Gemein
samkeiten in den Ausgangsbedingungen und 
Unterschiede im Revolutionsverlauf hervor. 
Das Gesamtbild wird durch Einbeziehung 
von Rostock als mittlerer und Lüneburg als 
kleinerer Stadt komplettiert, sodass alle fünf 
heute Norddeutschland ausmachenden Länder 
vertreten sind. Als historischer Leitfaden der 
Studien zu den sechs betrachteten Städten 
kristallisiert sich u. a. Sozialprotest und 
Demokratiegründung in bewegten Zeiten 
heraus.
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